Viele Wesen, die nicht an Mich glaubten, vegetieren in dunklen erdnahen Gebieten.

Feierstunde am 24. Jänner 2015 in Korschenbroich

Innig geliebter himmlischer Vater, 

in der Stille unseres Herzens vermögen wir Dir zu begegnen. Aber damit wir still werden können, bedarf es der Reinigung des Herzens und der Befreiung von all dem, was uns beschäftigt. 

So legen wir all das, was wir eben besprochen haben an Dein Herz. Du alleine kennst die Zukunft. Wir leben hier in der Gegenwart und alles Ahnen und Meinen und Wissen bringen wir zu Dir.

Und nun, in diesem Augenblick kommen wir mit der großen Bitte um Worte aus Deinem liebenden Vaterherzen zu Dir. Wir danken Dir für diese Gnade. Wir danken Dir, dass Du Dich zu uns neigst, dass Du uns liebst und aus dieser Liebe heraus uns so vieles schenkst, was wir brauchen für unsere Entwicklung.

Und so neigen wir uns vor Dir in Demut und Liebe und danken Dir. 

Amen

Meine Geliebten, 

wenn ihr hinaushorcht in die Natur, dann hört ihr das Gezwitscher der Vögel. Diese Tiere, diese Tierchen, diese lieblichen Wesen leben jetzt in diesem Augenblick. Und nichts ist ihnen wichtiger wie dieses Lied, das sie Mir zur Ehre zwitschern. 

Meine Kinder „zwitschern“ auch viel, und es ist vieles interessant, vielleicht bekannt, vielleicht neu. Ihr seid alle wissbegierig und möchtet viel wissen. Aber manchmal ist viel auch zu viel. Es ist schon in Ordnung, informiert zu sein, um all das, was ihr erfahrt, an Mein Herz zu bringen, aber seid achtsam dabei, wie viel ihr davon aufnehmt, denn auch das sind Einflüsse, die von der Gegenseite geschürt werden können. Es gibt so manches, was ganz bewusst hinausgestellt wird, um Meine Kinder zu verunsichern. Daher ist es auch wichtig, sich immer wieder die Frage zu stellen: Wer hat Interesse, diese Informationen oder jene zu verbreiten? Auch hier gibt es Gefahren. 

Daher sagte Ich auch immer wieder: Was immer auch auf euch zukommt, nehmt es und bringt es Mir. Bittet um Segen und um Schutz und seht in erster Linie auf Mich, euren liebenden Vater, der sich durch Jesus Christus auf diese Erde begeben hat, um Meinen Kindern den Weg der Liebe zu zeigen, vorzuleben. Und diese Liebe zeigte Ich in besonderer Weise durch Meinen Tod und durch Meine Auferstehung.

So viele Fragen stehen im Raum, so viele Überlegungen, so vieles: was wird … Atmet durch und kommt in euer Herz und richtet eure Aufmerksamkeit auf Mich, den, der euch innig liebt. 

Im Grunde genommen genügen diese Worte, denn das ist das Wesentliche! Und das wisst ihr, das habt ihr inzwischen erfahren, erspürt, erlebt, dass diese innige Begegnung mit Mir das Wesentliche ist, denn so kann Ich in euch etwas verändern. Ich kann euch verwandeln, umwandeln, befreien. Und so kann sich in euch ein neuer Leib entwickeln, der auch als der Auferstehungsleib beschrieben wurde. Das ist dann möglich, wenn die Ausrichtung Meiner Kinder ganz klar ist. Und zwar so klar, dass sie sich nicht mehr vereinnahmen lassen von allem Möglichen, was sein wird. Hier die Balance zu finden, ist sehr wichtig. Und so nehmt euch Zeit, werdet stille, spürt Meine Liebe in eurem Herzen, spürt, wie alles abfließt, wenn euer Blick ganz eindeutig in Meine Richtung geht. Wenn euer Herz ganz offen ist für Mich, damit Ich Mich ausbreiten kann in eurem Herzen, wenn Meine Liebe euer Herz ganz erfüllt, dann fließt diese Liebe hinaus in diese Welt. Und dann fließt auch diese Liebe in eure Zellen, in euer Unbewusstes, in eure Seele, wie immer ihr es benennen mögt und was immer da auch bereit ist, Meine Liebe aufzunehmen. Das ist die Möglichkeit, dass sich in euch, wie Ich anfangs sagte, etwas verändert, verwandelt.

Und so ist es auch mit Meinem göttlichen Licht in euch. Diese Lichtquelle in eurem Herzen wird von Mir genährt. Es ist Mein Licht, das in euch leuchtet und durch euch hinausfließt. Auf all das konzentriert euch. So kann Veränderung geschehen, Verwandlung. Nicht nur in euch, sondern auch in eurem Umfeld, auf diesem Planeten, dem ganzen Kosmos, der ganzen gefallenen Schöpfung, die ja unendlich groß ist. 

Achtet auf eure Gedanken, auf eure Worte, denn alles zeigt Wirkung. Und so könnt ihr auch verstehen, dass viele Meiner Kinder, wenn sie diese Erde verlassen und nicht mit Mir verbunden waren, nicht weiterwissen, dass viele in dunklen Bereichen dahinvegetieren und nicht fassen können, dass sie sich noch wahrnehmen, denn viele Meiner Kinder meinen; alles wäre vorbei, wenn sie diese Erde verlassen, wenn sie sterben - wie ihr sagt –, aber dem ist nicht so, das wisst ihr.

Und so helft auch hier mit, dass sie Hilfe bekommen, bringt sie Mir immer wieder an Mein Herz, bittet um Segen für sie, um Licht, denn es sind immer mehr, die sich in dieser Situation befinden durch ihren Unglauben, durch ihre Blindheit. Helft mit, sie aufzuwecken. Sendet ihnen liebende Gedanken, auch denen in eurer Familie, die bereits hinüber-gegangen sind in die geistige Welt. Seid auch hier liebend unterwegs, denn viele, viele brauchen eure Hilfe; und so nützt diese Zeit und geht euren Weg mit Mir. 

Meine Geliebten, Mein Segen ist mit euch. Mein Licht leuchtet auf eurem Weg, sodass ihr festen Schrittes und sicher diesen Weg gehen könnt und an das Ziel kommt. Diese Welt braucht liebende Kinder. Diese Welt braucht Liebe. Die ganze Schöpfung braucht Meine Liebe und alle Meine Wesen, besonders die, die Dinge tun, die nicht in Meiner Ordnung sind, diese brauchen in besonderer Weise Meine Liebe. Diese Liebe verschenkt. Ihr habt sie von Mir bekommen, sie ist in eurem Herzen, und so sendet sie hinaus. Umarmt eure Geschwister im Geiste und liebt sie mit Meiner Liebe. Amen

Worte durch Dagmar am 24.1.2015 in Korschenbroich

Meine geliebten Kinder,

Ich, euer himmlischer Vater, bin die ganze Zeit bei euch. Ich habe euer Treffen begleitet und werde es noch begleiten. Ich habe auch viele mitgebracht, viele Seelen, die ihren Körper bereits verlassen haben, aber noch orientierungslos sind. Sie konnten Meine Lehre nicht annehmen und sie fühlen sich von dem Licht, das ihr ausstrahlt, angezogen. Ihr arbeitet schon sehr lange in Meinem Weinberg, und das freut Mich sehr. Ich erstarke euch auch, wenn ihr Gespräche führt, wo ihr verlacht werdet, verspottet werdet, denn das wird auf euch zukommen. Aber habt keine Angst, Ich bin ja bei euch. Ihr werdet euch sehr stark fühlen, sehr mutig fühlen. Angst wird in dem Moment ein Fremdwort für euch sein. Das ist Meine Liebe, denn Meine Liebe strahlt durch euch. Ich lege euch auch Meine Worte in den Mund, deswegen braucht ihr keine Sorgen zu haben, dass ihr etwas falsch macht. Ihr könnt gar nichts falsch machen. 

Sprecht morgens, wenn ihr erwacht: „Vater, wirke Du durch mich.“ Und Ich bin den ganzen Tag bei euch, denn die Zeiten, wie ihr schon seht, sind sehr ernst, denn der Endkampf von der Dunkelheit und dem Licht ist im vollen Gange. Aber nichtsdestotrotz lasst euch nicht entmutigen, denn Ich führe euch. Ich liebe euch. 

Ich schweige jetzt durch dieses Werkzeug, aber Mein Wort ist unter euch. 

Amen

Meine geliebten Kinder,

wie Ich vorhin sagte: Liebt eure Geschwister geistig. Seid Licht! Seid Liebe! Strahlt Meine Liebe aus, denn Ich bin ja in eurem Herzen, dort könnt ihr immer zu Mir kommen, das wisst ihr. Das habe Ich auch vorhin sehr gut erklärt. Nichtsdestotrotz, Meine Lehre wird oft um einen Bruchteil verzerrt dargestellt. Das ist die Finsternis, die versucht, Meine Kinder, die sich anschicken, den Weg zurück zu Mir zu gehen, zu irritieren.

Auch wenn ihr den Samen gelegt habt durch Gespräche, durch Gebete, durch Liebe-Ausstrahlend, versucht die Finsternis, die gerade erwachten Kinder zu irritieren, denn sie sind eine leichte Beute. Es gibt nichts Schlimmeres für sie, als dass viele Seelen, sprich Meine Kinder - sei es im Seelenkleid oder im Erdenkleid - zu Mir zurück wollen, denn so verlieren sie Macht. Die Finsternis verliert Macht. Auch sie hat ihre Helfer und Helfershelfer. Seid von daher wachsam nach neu aufkommenden Lehren, die angeblich stimmen sollen. Wenn ihr so was hört, geht auch hier bitte wieder in euer Herz, da bin Ich ja zu finden. 

Sagt: „Vater ich habe das und das gehört, stimmt das? Gib mir bitte Impulse, gib mir einen Hinweis!“ So kann Ich euch sicher führen. Das ist sehr wichtig für die kommende Zeit, denn Ich liebe euch sehr und freue Mich auch, dass ihr gewillt seid, in Meinem Weinberg mitzuarbeiten. Ich liebe euch. Ich segne euch. Amen
E.V.O.
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